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Stift Wilhering mit 
seinem gotischen 
Kreuzgang. 
Foto: Gerhard Anzinger

Romanisches 
Trichterportal der 
Stiftskirche Wilhering. 
Foto: H. E.

Tumba für Ulrich II. 
von Schaunberg in der 
Stiftskirche Wilhering. 
Foto: H. E.

W

der Übernahme der Verwaltung allein am 
materiellen Zustand ab: an barem Geld 
waren lediglich 8 fl vorhanden, die Schul-
den beliefen sich hingegen auf 12.000 fl, 
die Güter waren großteils verkauft. Das 
Kloster selbst war baufällig. Ungeachtet 
dessen mahnte er nicht nur mit großer 
Strenge die Ordensdisziplin ein, sondern 
bemühte sich bereits intensiv um die mate-
rielle Konsolidierung des Stiftes. Dieses 
Aufbauwerk setzte dann Abt Georg Grill 
(1616 – 1638) energisch fort. Es traten 
wieder mehr junge Männer ins Kloster ein, 
wo man gleichzeitig eine immer bessere 
Ausbildung bieten konnte. Das Kloster 
verwandelte sich zunehmend in ein 
barockes Ensemble, das jedoch am 6. März 
1733 durch Brandstiftung vernichtet 
wurde. Man verdächtigte sogar den Wilhe-
ringer Abt Bonus Pömerl (1730 – 1734) 
der Brandlegung, um so die Erlaubnis zu 
bekommen, einen prunkvollen barocken 
Prachtbau zu errichten, wie dies die Nach-
barstifte unter Ausreizung aller finanziellen 

durch die Ebracher Mönche. Doch mit der 
Reformation zeichnete sich ein neuerlicher 
Niedergang ab, der erst zu Beginn des  
17. Jahrhunderts durch den Benediktiner 
Alexander a Lacu aufgehalten werden 
konnte. Abt Alexander a Lacu (1587 – 
1600) kam 1550 in Lugano (a Lacu = vom 
See) als Sohn italienischer Adeliger zur 
Welt. Schon mit zwölf Jahren soll er, so 
wird berichtet, die Tonsur erhalten haben. 
Sein theologisches Rüstzeug erwarb er 
anschließend in Rom, wo er auch Schüler 
des großen Jesuitenkardinals Robert 
Bellarmin wurde. Er kam 1586 nach Öster-
reich und wurde zweimal zum Rektor der 
Wiener Universität, von Erzherzog Ernst 
zum Hofkaplan und schließlich vom Kai-
ser zum Abt von Wilhering (1587 – 1600) 
ernannt. Als große Führungspersönlich-
keit der katholischen Reformbewegung 
wurde er so zum energischen Vorkämpfer 
der Gegenreformation. Als er die Kloster-
führung übernahm, schien die Situation 
jedoch aussichtslos. Das zeichnete sich bei 

Stift Wilhering –
Luftaufnahme

Stift Wilhering – 
Westansicht. 

Foto: Otto Buchegger

Stift Wilhering. 
Kupferstich aus der 

Topographia  
Austriae superioris 

modernae von Georg 
Matthäus Vischer

keiten musste das Kloster Wilhering im 
Jahr 1185 erneut besiedelt werden – dies-
mal mit Mönchen vom Kloster Ebrach bei 
Würzburg, die im Jahr 1195 mit dem Bau 
einer Kirche begannen. Heinrich und 
Bernhard von Schaunberg werden ob ihrer 
Wohltätigkeit zweite Gründer Wilherings 
genannt. Die Herren von Schaunberg 
waren Bayern aus dem Geschlecht der Jul-
bacher auf Burg Julbach am linken Innufer 
nächst Simbach, in der weiblichen Linie 
mit den in Österreich reich begüterten 
Grafen Formbach-Vichtenstein verwandt. 
Vom deutschen Kaiser Barbarossa hatten 
sie die Maut zu Aschach an der Donau 
erhalten, ein obendrein äußerst einträg-

Wilhering
Stift Wilhering 
Linzer Straße 4
4073 Wilhering

Die Herren von Wilhering, die seit dem Ende 
des 11. Jahrhunderts die Rodungen im 
Gebiet nördlich der Donau leiteten, ver-
legten um 1145 ihren Wohnsitz auf die neu 
erbaute Burg Waxenberg. Die aufgelassene 
Burg Wilhering und das zugehörige Land 
im Donautal stellten sie hingegen dem stei-
rischen Zisterzienserkloster Rein für eine 
Tochtergründung zur Verfügung. Am 30. 
September 1146 trafen insgesamt zwölf 
Mönche in Wilhering ein. Nach Schwierig-

liches Reichslehen. In den beiden goti
schen Tumben an der Westwand der Stifts-
kirche Wilhering (unter der Hauptorgel) 
ruhen noch heute zwei Mitglieder dieses 
Geschlechts: Wernhard IV. von Schaun-
berg (gest. 1267) und Ulrich II. von 
Schaunberg (gest. 1398). Das Grabmal des 
Grafen Ulrich II. von Schaunberg gilt 
zudem als kunsthistorisch eminent wich-
tiges Belegstück für die Genese des so 
genannten weichen Stils. Diese Hochgrä-
ber, das romanische Portal der Stiftskirche 
sowie die Reste des Eingangsportals zum 
ehemaligen Kapitelsaal verweisen auf die 
Zeit der Wiederbesiedlung Wilherings 
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Der sog. „Schmerz­
hafte Altar“ ist nach 
der kleinen gotischen 
Pieta im Altarschrein 
benannt. Darüber 
das Altarbild Martino 
Altomontes mit den 
weiblichen Nothelfern. 
Foto: H. E.

Die reich ausgestaltete 
Orgelempore der 
Stiftskirche Wilhering 
mit dem Stuck 
der Wessobrunner 
Stukkateure. 
Foto: H. E.

W

lung hin zur heiteren, dekorativen Konzep-
tion von umfangreichen ikonografischen 
Programmen ist selbst am künstlerischen 
Prozess zwischen erster Studie, Bozzetto 
und realisiertem Fresko ersichtlich. Das 
ausgeführte Fresko im Langhaus mit der 
Apotheose Mariens als Himmelskönigin 
ist mit ALTOMONTE PINX. 741 bezeich-
net. Insgesamt hat Bartolomeo Altomonte 
bei einer Grundfläche der Stiftskirche von 

Martino Altomonte intensiv bemühte, 
auch seine beiden Söhne Andrea und 
Bartolomeo in Wilhering mitzubeschäf-
tigen. Mit dem Schreiben vom Februar 
1737 übermittelte Abt Hinterhölzl eine 
Skizze des Hochaltares, aus der die gefor-
derte Größe des Altarblattes und die seit-
liche Lichtführung ersehen werden konnte. 
Im Antwortschreiben Martino Altomon-
tes vom 27. Februar 1737 teilt der Künstler 
in Wien seinem neuen Auftraggeber mit, 
dass er sich freue, für den Auftrag auser-
wählt worden zu sein, und fügte hinzu, dass 
der gleichen bleter mier ansonsten, welches ohne 
deine bekant, zu 1 200.f. auch ein meres, seindt 
bezalt worden, allein weis ich gar wohl das Euer 
Hochwürden und gnaden, samb den Vene-
rablen Convent einen grosen schaden durch das 
grosse feyer gelitten, wie auch nicht weniger 
mier der iezigen üblen Zeiten errindere, so habe 
ich auch wegen der üblen umbstenden halber, 
für Euer Hochwürden und gnaden, nicht zu 
beschwerlich fallenwollen, und ein biliges 
begeren, nemblichen, anstatt 1 200.f. was ich 
verlangen Kante, mich mit 700.f. doch ohne 
einziges Vorschreyben, befriedigen. Am 24. 
April 1738 übermittelte Martino Alto-
monte den erhaltenen Bozzetto, auf den 
bereits im Herbst das ausgeführte Altar-
blatt – verpackt in einem Bretterverschlag 
mit dem Schiff donauaufwärts – folgen 
sollte. Er bekam dann auch den Auftrag zu 
sämtlichen Seitenaltarblättern – ob nun 
wegen des Preis-Leistungs-Verhältnisses 
oder wegen eines anderen Grundes, ist 
nicht mehr eruierbar (in der Regel 
bemühte man sich um verschiedene 
Künstler für solche Altarbilder). Auch 
Martino Altomontes Söhne kamen zum 
Zug: So lieferte Andrea Altomonte den 
Entwurf für den Hochaltar, in dem das 
Altarblatt seines Vaters dann eingefügt wer-
den sollte. Mit der Freskierung der Stifts-
kirche Wilhering wurde Bartolomeo 
Altomonte der künstlerisch vielleicht 
bedeutendste, sicherlich aber umfang-
reichste Auftrag zuteil, der zugleich auch 
den Übergang zum Rokoko in der österrei-
chischen Malerei markiert. Die Entwick-

Stift Wilhering 
Bozzetto Martino 

Altomontes für das 
Hochaltarbild 
der Stiftskiche. 

Foto: Stift Wilhering

Das monumentale 
Fresko Bartolomeo 

Altomontes mit dem 
Thema „Maria als die 

Himmelskönigin“ 
im Hauptschiff der 

Stiftskirche Wilhering 
stellt die größte 

bemalte Freskenfläche 
Oberösterreich dar. 

Foto: H. E.

Mittel taten. Erst einige Tage vor Pömerls 
Tod wurden die wahren jungen Brandstif-
ter ausgeforscht: das zwölfjährige Dienst-
mädchen Elisbaeth Prindlin und der 
arbeitslose Rossknecht Jacob Eder aus 
Hartkirchen. Pömerls Nachfolger, Abt 
Johann Baptist IV. Hinterhölzl (1734 – 
1750), ergriff aber nun die Chance, ganz im 
Stil der Zeit Kirche und Kloster neu 
erbauen zu lassen. Hinterhölzl kam 1698 
in Zwettl an der Rodl als Sohn einer Bau-
ernfamilie zur Welt. In Wilhering legte er 
1717 die Profess ab, 1723 feierte er Primiz. 
Bis zu seiner Abtwahl im Jahre 1734 war er 
seelsorglich in Zwettl und Waxenberg tätig 
und übte anschließend im Kloster das einst 
wichtige Amt eines Küchenmeisters aus. 
Abt Johann setzte den Wiederaufbau des 
Klosters nicht nur fort, er ließ die Stiftskir-
che durch die berühmtesten Künstler sei-
ner Zeit im Rokokostil ausbauen. Die west-
liche Schauseite der Stiftskirche mit dem 

Turm entstand nach dem Plan des Linzers 
Johann Haslinger, während die Entwürfe 
von Josef Matthias Götz aus Passau keine 
Berücksichtigung fanden. Obwohl noch 
nicht einmal der Rohbau der Stiftskirche 
fertig war, trat Abt Johann Baptist IV. Hin-
terhölzl bereits am 11. Februar 1737 mit 
dem hochbetagten Maler Martino Alto-
monte (1659 – 1745) wegen eines Hoch-
altarblattes in Verbindung. Sowohl Kosten-
gründe, als auch die engen freundschaft-
lichen und künstlerischen Beziehungen zu 
österreichischen Zisterzienserstiften (im 
Heiligenkreuzerhof in Wien gewährte ihm 
das Stift Heiligenkreuz Werkstätte und 
Wohnsitz, wo er auch verstarb, für Stift 
Zwettl malte er ebenfalls Altarbilder) dürf-
ten für die Wahl Martino Altomontes aus-
schlaggebend gewesen sein. Doch nicht 
nur Altomonte hatte zu diesem Zeitpunkt 
bereits seinen künstlerischen Höhepunkt 
überschritten, auch das durch den barocken 
Bauwurm schlagartig angeschwollene 
künstlerische Auftragsvolumen war mitt-
lerweile großteils erschöpft. Es erscheint 
daher nur zu verständlich, dass sich 
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Porträt des Grafen 
von Windhaag, 
Joachim Enzmilner. 
Gemälde im Pfarrhof 
Münzbach. 

Porträt von Enzmil­
ners Tochter Eva 
Magdalena als erste 
Priorin ihres Domini­
kanerinnenklosters in 
Windhaag bei Perg. 
Fotos: Franz Pfeiffer

Einblick in die Kunst­
sammlungen des 
Stiftes Wilhering – 
Orfeus unter den 
Tieren. Art des 
Ferdinand von Kessel. 
Foto: Bernhard Ecker

Fritz Fröhlich: Das 
Narrenschiff – Das 
Scheitern der Politik. 
Foto: Stift Wilhering

W

Windhaag bei Perg
Ehemaliges Dominikanerinnenkloster 
Windhaag bei Perg
4322 Windhaag bei Perg

Im Jahr 1636 erhielt der aus Schwaben 
gebürtige und für ganz Unter- und später 
auch für Oberösterreich zuständige Gene-
ral-Reformationskommissär Joachim Enz-
milner (1600 – 1678) die Herrschaft 
Windhaag zugesprochen. Mehr als 40.000 
Menschen soll er wieder der katholischen 
Kirche zugeführt haben. Enzmilner, der 
1669 in den Reichsgrafenstand erhoben 
wurde, nannte sich selbst aber Graf und 
Herr von Windhaag. Er ließ sich zwischen 
1642 und 1648 ein imposantes Schloss 
errichten, das sowohl in der baulichen 
Anlage, als auch mit dem Reichtum seiner 
Sammlungen zum prachtvollsten Herren-
sitz des Landes aufstieg (die Nebenbauten 
wurden 1673 errichtet). Probleme für den 
Erhalt des Schlosses zeichneten sich aber 
bereits ab, als seine einzige Tochter aus 
erster Ehe, Eva Magdalena, 1649 in Tulln 

bis heute die wirtschaftliche Grundlage 
bildet. Dieses Gymnasium hatte seit 1904 
das Öffentlichkeitsrecht. Als jedoch im 
März 1938 das NS-Regime an die Macht 
kam, wurde dem Stift die Schulführung 
verboten. Im Jahr 1940 folgte die Enteig-
nung. Der damalige Abt Dr. Bernhard 
Burgstaller wurde auf dem Wiener West-
bahnhof verhaftet und ins Gefängnis 
Anrath bei Krefeld verschleppt, wo er am 
1. November 1942 an Entkräftung starb. 
Im Stift wurde im Herbst 1943 die für Linz 
geplante Technische Hochschule feierlich 
eröffnet. Zu Kriegsende wurde Wilhering 
vorerst Lazarett und dann Quartier der US-
Truppen. Bereits im Herbst 1945 konnte 
der Schulbetrieb wieder aufgenommen 
werden. Zwischen 1971 und 1977 wurde 
die Stiftskirche einer umfassenden Restau-
rierung unterzogen. An dieser Restaurie-
rung war der Künstler und Restaurator 
Fritz Aigner (1910 – 2001) maßgeblich 
beteiligt, der sich dann in Wilhering nie-
derließ und hier künstlerisch außerordent-
lich produktiv wurde. Noch im hohen 
Alter entschloss sich Fritz Fröhlich, das 
Deckenbild im Festsaal des Stiftes Wilhe-
ring zu gestalten. Dieser letzte Großauftrag, 
Das Narrenschiff (1993 – 1995), bot Fröh-
lich die Möglichkeit zu einem persönlichen 
Statement zu den Zeitläufen und gesell-
schaftlichen Wucherungen des 20. Jahr-
hunderts. Die Dauerausstellung zur 
Geschichte des Stiftes Wilhering und die 
Fritz-Fröhlich-Sammlung spannen heute 
einen faszinierenden Bogen zwischen ein-
stiger Prachtentfaltung und zeitgenös-
sischer Kunst.

Barocker Südtrakt. 
des Stiftes Wilhering. 

Foto: H. E.

Stift Wilhering – 
Blick zum Hochaltar 

mit dem monumen­
talen Altarblatt  

Martino Altomontes. 
Foto: H. E.

Ausstattungarbeiten waren 1748 abge-
schlossen. Sie bescherten dem Stift aller-
dings erneut einen Schuldenberg in der 
Höhe von 122.000 Gulden. Die Künstler, 
die im Stift tätig waren, suchte Abt Hinter-
hölzl auch für einzelne Stiftspfarren zu 
verpflichten. Seiner spätbarocken Bauwut 
verdanken so auch die Kapelle in Eiden-
berg und der Pfarrhof in St. Johann ihre 
Entstehung. Durch den Ankauf des landes-
fürstlichen Forstgutes Kürnberg und der 
adeligen Landgüter Mühldorf, Mühllacken 
und Pesenbach und einiger Donauauen 
suchte der Abt die wirtschaftliche Grund-
lage des Klosters zu sichern. Mit dem 
josefinischen Klostersturm war der Weiter-
bestand Wilherings vorerst gefährdet. 
Staatlicherseits überlegte man schon eine 
Weiterverwendung des Stiftes als Zucker-
fabrik. Die Stiftskirche wurde 1783 zur 
Pfarrkirche erklärt, sämtliches Kirchensil-
ber war an den Staat abzuliefern. Die Auf-
hebung blieb dem Stift trotzdem erspart. 
Nachdem sich die Beziehungen zwischen 
Staat und Kirche Mitte des 19. Jahrhun-
derts wieder einigermaßen konsolidierten, 
durfte auch Wilhering wieder ans Bauen 
denken und errichtete den südseitigen 
Straßentrakt mit der mächtigen Kuppel. 
Mit der Grundentlastung änderte sich 
schlagartig das Verhältnis zu den Unter
tanen, die nun auf mehr Schulbildung für 
ihre Kinder drängten. Im Jahr 1895 wurde 
daher das Stiftsgymnasium gegründet, das 
neben der Pfarrseelsorge, dem Waldbesitz, 
der Landwirtschaft und der Stiftsgärtnerei 

750 Quadratmetern eine Malfläche von 
mehr als 450 Quadratmetern souverän 
bewältigt. Es ist daher nur zu verständlich, 
dass es für einen derartigen Großauftrag 
vorerst der Intervention des arrivierten 
Vaters Martino beim Wilheringer Abt 
bedurft hatte. Im Empfehlungsschreiben 
für seinen Sohn an Abt Johann IV. Hinter-
hölzl vom 29. März 1739 heißt es unter 
anderem (Stiftsarchiv Wilhering): So fern 
in dero schäzbahren Kirchen ein Fresco Mal-
lerey sollte gemacht werden, so habe meinen 
Sohn Bartholomeum anrecomendieren wollen, 
von welchen ich versichert bin, daß er ein großes 
Contentum geben würde, in deme er allezeit vor 
allem Ehre gehabt, in Fresco gut zu verhalten 
zu wissen, wie auch einen wohlgefallen an ihme 
haben werden. Alldahin ich mich wie auch mei-
nen Sohn in Dero ferneren Hochen gnaden 
ganz underthenigst und ghors. empfelchen, und 
verharrend Eur Hochwürden und Gnaden 
(…). Wesentlichen Anteil an der heiteren 
Wirkung des Kirchenraums hat die 
Stuckierung durch die beiden Wessobrun-
ner Stuckateure Johann Michael Feicht-
mayr und Johann Georg Üblherr. Ihr 
Rocaille-Kartuschenornament überzieht 
samt den zahllosen Putti den ganzen Kir-
chenraum und bringt ihn in eine fröhlich 
Schwingung, die ganz nach dem Ge-
schmack des Auftraggebers gewesen sein 
dürfte. Die wesentlichen Dekorations- und 
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